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VSG-Nr.  
V34 

VSG-Name, ggf. Teilgebiet 
„Südheide und Aschauteiche bei Eschede“  

zuständige UNB 
Landkreis Gifhorn 

Erhaltungsziele 

Erhaltungsziel im EU-Vogelschutzgebiet V34 „Südheide und Aschauteiche bei 

Eschede“ ist die Erhaltung und Wiederherstellung des günstigen Erhaltungsgrades 
der wertbestimmenden Anhang I-Arten (Art. 4 Abs. 1 Vogelschutzrichtlinie) und Zug-

vogelarten (gem. Art. 4. Abs. 2 Vogelschutzrichtlinie) 
 

Fischadler (Pandion haliaetus)  

Fischadler (Pandion haliaetus) – die Erhaltung und Förderung eines langfristig über-

lebensfähigen Bestandes mit großflächig hohen Bestandsdichten dieser Arten sowie 
einem günstigen Erhaltungsgrad des Lebensraumes. 

Art Ziel-

EHG 
 

Ziel-Po-

pulati-
ons-

größe / 
-struk-

tur 

Habitatqualität 

 

Störungen / Beein-

trächtigungen 
 

Fischadler 
(Pandion 

haliaetus) 

B 1 BP Altholzbeständen mit einzelnen 
starken, den übrigen Baumbe-

stand überragenden Bäumen, 
Schutz potentieller Brutplätze 

vor Störungen, großflächig beru-
higter Bruthabitate, keine Ge-

fährdung durch technische Anla-
gen in den Bruthabitaten und 
auf den Wegen zu den Nah-

rungshabitaten 

Beeinträchtigungen 
durch forstliches 

Flächenmanage-
ment während der 

Brutzeit und der 
Wegeausbau in ge-

ringem Umfang; 
langfristig kein er-
heblicher Einfluss zu 

erwarten;  
 

Seeadler (Haliaeetus albicilla) 

Seeadler (Haliaeetus albicilla) – die Erhaltung und Förderung eines langfristig überle-

bensfähigen Bestandes mit großflächig hohen Bestandsdichten dieser Arten sowie ei-
nem günstigen Erhaltungsgrad des Lebensraumes. 

Art Ziel-
EHG 
 

Ziel-Po-
pulati-
ons-

größe / 
-struk-

tur 

Habitatqualität Störungen / Beein-
trächtigungen 

Seeadler 

(Haliaeetus 
albicilla) 

B 1 BP Altholzbeständen mit einzelnen 

starken, den übrigen Baumbe-
stand überragenden Bäumen, 
Schutz potentieller Brutplätze 

vor Störungen, großflächig beru-

Beeinträchtigungen 

durch forstliches 
Flächenmanage-
ment während der 

Brutzeit und der 
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higter Bruthabitate, keine Ge-
fährdung durch technische Anla-
gen in den Bruthabitaten und 

auf den Wegen zu den Nah-
rungshabitaten 

Wegeausbau in ge-
ringem Umfang; 
langfristig kein er-

heblicher Einfluss zu 
erwarten; 

Kranich (Grus grus) 

Kranich (Grus grus) - die Erhaltung und Förderung eines langfristig überlebensfähi-

gen Bestandes in störungsfreien feuchten bis nassen Senken mit Anteilen von Bruch-

wald, Hoch- oder Niedermoor, flachen Stillgewässern, Röhrichten oder auch Feucht-
grünland sowie für die Jungenaufzucht mit extensiv oder ungenutzten Flächen.  
mit groß-flächig hohen Bestandsdichten dieser Arten sowie einem günstigen Erhal-

tungsgrad des Lebensraumes. 

Art Ziel-

EHG 
 

Ziel-Po-

pulati-
ons-

größe / 
-struk-
tur 

Habitatqualität Störungen / Beein-

trächtigungen 
 

Kranich 
(Grus grus) 

A 5 BP Störungsfreies Umfeld um die 
Brutplätze, insbesondere wäh-

rend der Brutzeit. Nistplatz 
meist in sehr feuchtem bis nas-

sem Gelände, z.B. auf kleinen 
Flachwasserinseln, auf Schwing-
rasen der Verlandungs-/Moorve-

getation, auch im lichten Röh-
richtgürtel. Für die Jungenauf-

zucht mit extensiv genutzten o-
der ungenutzten Flächen. 

Beeinträchtigungen 
durch forstliches 

Flächenmanage-
ment während der 

Brutzeit und der 
Wegeausbau in ge-
ringem Umfang; 

langfristig kein er-
heblicher Einfluss zu 

erwarten; 

Schwarzstorch (Ciconia nigra) 

Schwarzstorch (Ciconia nigra) - die Erhaltung und Förderung eines langfristig überle-

bensfähigen Bestandes in großräumig störungsfreien Brut- und Nahrungshabitaten in 
Wäldern, insbesondere in Altholzbeständen. 

Art Ziel-
EHG 

 

Ziel-Po-
pulati-

ons-
größe / 
-struk-

tur 

Habitatqualität Störungen / Beein-
trächtigungen 

 

Schwarz-

storch (Cico-
nia nigra) 

B 1 BP Großräumig, störungsarme Brut- 

und Nahrungshabitate in Wäl-
dern, insbesondere von Altholz-

beständen, Schutz der Brut-
plätze vor Störungen (Horst-
schutz, Ruhezonen im weiteren 

Umfeld um die Horstbäume), 

Beeinträchtigungen 

durch forstliches 
Flächenmanage-

ment während der 
Brutzeit und der 
Wegeausbau in ge-

ringem Umfang; 
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keine wesentlichen Veränderun-
gen im Umfeld der Nestbereiche, 
keine Gefährdung durch techni-

sche Anlagen in den Bruthabita-
ten, in den Nahrungshabitaten 

und auf den Wegen zu den Nah-
rungshabitaten. 

langfristig kein er-
heblicher Einfluss zu 
erwarten;  

 

Rauhfußkauz (Aegolius funereus) 

Rauhfußkauz (Aegolius funereus) - die Erhaltung und Förderung eines langfristig 

überlebensfähigen Bestandes in Wäldern mit einem guten Höhlenangebot insbeson-
dere des Schwarzspechts, einem deckungsreichen Tageseinstand und unterholz-
freien, kleinsäugerreichen Jagdflächen. Bevorzugt in alten, hochstämmigen und mit 

Laubbäumen durchsetzen, gut strukturierten Nadelwald. 

Art Ziel-

EHG 
 

Ziel-Po-

pulati-
ons-

größe / 
-struk-
tur 

Habitatqualität Störungen / Beein-

trächtigungen 
 

Rauhfußkauz 
(Aegolius fu-

nereus) 

B 1 bis 5 
BP 

Störungsfreies Umfeld um die 
Brutplätze, insbesondere wäh-

rend der Brutzeit. Bevorzugt in 
alten, hochstämmigen und mit 

Laubbäumen durchsetzen, gut 
strukturierten Nadelwald. 

Beeinträchtigungen 
durch forstliches 

Flächenmanage-
ment während der 

Brutzeit und der 
Wegeausbau in ge-
ringem Umfang; 

langfristig kein er-
heblicher Einfluss zu 

erwarten;  

Sperlingskauz (Glaucidium passerinum) 

Sperlingskauz (Glaucidium passerinum) - die Erhaltung und Förderung eines langfris-

tig überlebensfähigen Bestandes in reich strukturierten Wäldern mit deckungsreichen 
Altholzbeständen, mit einem gewissen Fichtenanteil sowie mit unterschiedlichen Al-
tersklassen (auch Jungfichtenbestände, die ganzjährige Deckung ermöglichen). 

Art Ziel-
EHG 

 

Ziel-Po-
pulati-

ons-
größe / 

-struk-
tur 

Habitatqualität Störungen / Beein-
trächtigungen 

 

Sperlings-
kauz (Glauci-
dium passeri-

num) 

B 2 bis 3 
BP 

Störungsfreies Umfeld um die 
Brutplätze, insbesondere wäh-
rend der Brutzeit. In stehendem 

Totholz mit dauerhafte vorhan-
denen Höhlenbäumen und hohen 

Singwarten, Aufrechterhaltung 
eines Lebensraumverbundes aus 

Beeinträchtigungen 
durch forstliches 
Flächenmanage-

ment während der 
Brutzeit und der 

Wegeausbau in ge-
ringem Umfang; 



 
Landkreis Gifhorn  
Untere Naturschutzbehörde 
Stand: 22.05.2025 

 Seite 4 von 7 
 

Landkreis Gifhorn - Fachbereich 9 
Schlossplatz 1, 38518 Gifhorn 

Beständen ohne großflächige 
Kahl-schläge. 

langfristig kein er-
heblicher Einfluss zu 
erwarten; 

Schwarzspecht (Dryocopus martius) 

Schwarzspecht (Dryocopus martius) - die Erhaltung und Förderung eines langfristig 
überlebensfähigen Bestandes in geschlossenen, großflächigen Wäldern mit ausge-
dehnten Altholzbeständen oder gestuften alten Mischwäldern auch mit hohem Nadel-

baum- und mit hohem Alt- und Totholzanteil. Erhalt und Entwicklung des Nahrungs-
angebotes wie Ameisenvorkommen.  

Art Ziel-
EHG 

 

Ziel-Po-
pulati-

ons-
größe / 
-struk-

tur 

Habitatqualität Störungen / Beein-
trächtigungen 

 

Schwarz-

specht (Dry-
ocopus mar-

tius) 

B 3 BP Störungsfreies Umfeld um die 

Brutplätze, insbesondere wäh-
rend der Brutzeit. In geschlosse-

nen, großflächigen Wäldern mit 
ausgedehnten Altholzbeständen 
oder gestuften alten Mischwäl-

dern auch mit hohem Nadel-
baum- und mit hohem Alt- und 

Totholzanteil. 

Beeinträchtigungen 

durch forstliches 
Flächenmanage-

ment während der 
Brutzeit und der 
Wegeausbau in ge-

ringem Umfang; 
langfristig kein er-

heblicher Einfluss zu 
erwarten; 

Mittelspecht (Dendrocoptes medius) 

Mittelspecht (Dendrocoptes medius) - die Erhaltung und Förderung eines langfristig 

überlebensfähigen Bestandes in alten Baumbeständen mit vielfältigen Mikrohabitaten 
und Totholz.  
Art Ziel-

EHG 
 

Ziel-Po-
pulati-
ons-

größe / 
-struk-

tur 

Habitatqualität Störungen / Beein-
trächtigungen 
 

Mittelspecht 

(Dendrocop-
tes medius) 

B Mind. 5 

bis 10 
BP 

Großflächige Laubmischwälder 

mit hohen Alteichenanteilen, 
Totholzreiche Wälder, Baumbe-
stände mit grobrissiger Rinde, 

wie beispielsweise Eiche, Esche 
und Spitzahorn bzw. alte Baum-

bestände mit vielfältigen 
Mikrohabitaten und Totholz.  

Beeinträchtigungen 

durch forstliches 
Flächenmanage-
ment während der 

Brutzeit und der 
Wegeausbau in ge-

ringem Umfang; 
langfristig kein er-
heblicher Einfluss zu 

erwarten;  
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Waldschnepfe (Scolopax rusticola) 

Waldschnepfe (Scolopax rusticola) - die Erhaltung und Förderung eines langfristig 

überlebensfähigen Bestandes in Laub- und Mischwäldern größerer Ausdehnung, Nist-
platz innerhalb des Waldes an Schneisen, Waldkanten und Lichtungen. 

Art Ziel-
EHG 

 

Ziel-Po-
pulati-

ons-
größe / 
-struk-

tur 

Habitatqualität Störungen / Beein-
trächtigungen 

 

Wald-

schnepfe 
(Scolopax 

rusticola) 

B Mind. 2 

BP 

Laub- und Mischwäldern größe-

rer Ausdehnung, Nistplatz inner-
halb des Waldes an Schneisen, 

Waldkanten, Lichtungen. 

Beeinträchtigungen 

durch forstliches 
Flächenmanage-

ment während der 
Brutzeit und der 
Wegeausbau in ge-

ringem Umfang; 
langfristig kein er-

heblicher Einfluss zu 
erwarten;  

Waldwasserläufer (Tringa ochropus) 

Waldwasserläufer (Tringa ochropus) - die Erhaltung und Förderung eines langfristig 

überlebensfähigen Bestandes in baumbestandenen Mooren, feuchten Bruch- und Au-
wäldern sowie waldbestandenen Ufern langsam fließenden Gewässern. 

Art Ziel-
EHG 
 

Ziel-Po-
pulati-
ons-

größe / 
-struk-

tur 

Habitatqualität Störungen / Beein-
trächtigungen 
 

Waldwasser-

läufer (Tringa 
ochropus) 

B Mind. 2 

bis 5 BP 

Großflächige baumbestandene 

Moore, feuchte Bruch- und Au-
wäldern sowie waldbestandenen 
Ufern langsam fließenden Ge-

wässern. 

Beeinträchtigungen 

durch forstliches 
Flächenmanage-
ment während der 

Brutzeit und der 
Wegeausbau in ge-

ringem Umfang; 
langfristig kein er-
heblicher Einfluss zu 

erwarten;  

Heidelerche (Lullula arborea) 

Heidelerche (Lullula arborea) - die Erhaltung und Förderung eines langfristig überle-
bensfähigen Bestandes in trockener, lichter Kiefernwälder mit großen freien Stellen 

und sandige Heidegebiete mit lockeren Baumbestand. 

Art Ziel-

EHG 
 

Ziel-Po-

pulati-

Habitatqualität Störungen / Beein-

trächtigungen 
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ons-
größe / 
-struk-

tur 

Heidelerche 

(Lullula arbo-
rea) 

B 5 BP Naturnahe Trockenlebensräume, 

lichte Kiefernwälder mit großen 
freien Stellen und sandige Hei-

degebiete mit lockeren Baumbe-
stand. 

Beeinträchtigungen 

durch forstliches 
Flächenmanage-

ment während der 
Brutzeit und der 
Wegeausbau in ge-

ringem Umfang; 
langfristig kein er-

heblicher Einfluss zu 
erwarten;  

Pirol (Oriolus oriolus) 

Pirol (Oriolus oriolus) - die Erhaltung und Förderung eines langfristig überlebensfähi-

gen Bestandes in lichten Bruch- und Auwäldern.  

Art Ziel-
EHG 

 

Ziel-Po-
pulati-

ons-
größe / 
-struk-

tur 

Habitatqualität Störungen / Beein-
trächtigungen 

 

Pirol (Oriolus 

oriolus) 

B Mind. 1 

bis 2 BP 
 

Lichte Bruch- und Auwälder so-

wie Feuchtgebiete mit Ufer- und 
Feldgehölz. Aber auch in verhält-

nismäßig trockenen Laub-, 
Misch- und Nadelwäldern vor-
kommend.  

Beeinträchtigungen 

durch forstliches 
Flächenmanage-

ment während der 
Brutzeit und der 
Wegeausbau in ge-

ringem Umfang; 
langfristig kein er-

heblicher Einfluss zu 
erwarten;  

Turteltaube (Streptopelia turtur) 

Turteltaube (Streptopelia turtur) - die Erhaltung und Förderung eines langfristig 

überlebensfähigen Bestandes in naturnaher Lebensstätten und Lebensräume. 

Art Ziel-

EHG 
 

Ziel-Po-

pulati-
ons-
größe / 

-struk-
tur 

Habitatqualität Störungen / Beein-

trächtigungen 
 

Turteltaube 
(Streptopelia 

turtur) 

B Mind. 1 
bis 2 BP 

Laub-, Nadel- und Mischwälder, 
Feldgehölze mit lichtem Unter-

holz, auch 

Beeinträchtigungen 
durch forstliches 

Flächenmanage-
ment während der 
Brutzeit und der 
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jüngere Nadelholzanpflanzun-
gen, Windschutzhecken, Ränder 
von Hochmoorresten und 

aufgelassene Sandkuhlen. 

Wegeausbau in ge-
ringem Umfang; 
langfristig kein er-

heblicher Einfluss zu 
erwarten;  

Eisvogel (Alcedo atthis) 

Eisvogel (Alcedo atthis) - die Erhaltung und Förderung eines langfristig überlebens-

fähigen Bestandes in naturnaher Lebensstätten und Lebensräume. 

Art Ziel-

EHG 
 

Ziel-Po-

pulati-
ons-

größe / 
-struk-
tur 

Habitatqualität Störungen / Beein-

trächtigungen 
 

Eisvogel (Al-
cedo atthis) 

B 1 – 2 
BP 

Kleinfischreiche, saubere, lang-
sam fließende Fliess- und Still-

gewässer mit Abbruchkanten 
oder Steilufern sowohl in offe-

nem als auch in bewaldetem Ge-
lände 

Beeinträchtigungen 
durch forstliches 

Flächenmanage-
ment während der 

Brutzeit und der 
Wegeausbau in ge-
ringem Umfang; 

langfristig kein er-
heblicher Einfluss zu 

erwarten;  

 


